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Wir trauern um unsere verstorbenen Landsleute 
 

 Frau Ursula Groeger  geb. Smarzoch  ⃰  11.07.1943 in Füllstein 
 [Mitglied seit 20.03.2005] † 01.05.2021 in Fürth 
 

 Herr Helmut Hertel  ⃰  31.12.1937 in Hindenburg O.S. 
 [Mitglied seit 01.07.2000] † 14.05.2021 in Nürnberg 
 

 Frau Irene Popiel  geb. Plusczyk  ⃰  01.06.1941 in Beuthen O.S. 
 [Mitglied seit 01.01.2004] † 19.05.2021 in Nürnberg 
 

Wir werden unsere treuen Mitglieder nicht vergessen. Das ewige Licht leuchte Ihnen. 
 

 Besonderer Festtag unserer langjährigen Mitglieder 
 

  ~~~   Diamanthochzeit   ~~~   Eva und Joachim Czernek 60 Jahre im Ehebund   ~~~ 
 

Die aus Beuthen O.S. stammenden Landsleute gaben sich am 02. September 1961 das Ja-Wort und fanden im Jahre 1977 als Spätaussiedler in Nürnberg 
eine zweite lieb gewordene neue Heimat. Von Beginn an engagierte sich unser Mitglied, Joachim Czernek, in den örtlichen Pfarrgemeinden. 
Sein Leben erfüllt seit fast 30 Jahren die sehr aktive Tätigkeit in unserer Landsmannschaft – mit Ausstellungen, Vorträgen und organisatorischen Aktivitäten. 
In der Trachtengruppe der Kreisgruppe Nürnberg, für welche er die Anschaffung einer eigens gestalteten Vereinsfahne umsetzte, ist er seit 1995 vertreten. 
Seine Gattin, Eva Czernek, leidet seit 8 Jahren unter den Folgen eines Schlaganfalls. 
 

Im Namen des Vorstandes ergehen zum 60. Hochzeitstag herzliche Glück- und Segenswünsche an die Jubilare. 
Für den weiteren gemeinsamen Lebensweg alles erdenklich Gute, besonders bestmögliche Gesundheit, 
Zufriedenheit, glückliche Stunden im Kreise der Familie und Gottes reichsten Segen. 

 

Mitteilungsblatt 03 / 2021     Juli  -  August  -  September 
 

Liebe Mitglieder, liebe Landsleute, 
 

pünktlich zum Sommeranfang keimt langsam die Hoffnung auf, dass die „bösen Monate“ an Kraft verlieren, 
aber bedenken Sie, es ist noch lange nicht vorbei. Bitte beachten Sie unbedingt die geltenden Vorsichtsmaßnahmen! 
 

Von der Leitung des Hauses der Heimat habe ich erfahren, dass ab Oktober 2021 die erneuerten Räume, samt 
unserer Heimatstube, wieder verfügbar sind. Ich bin mir sicher, dass das eine erfreuliche Nachricht für uns alle ist. 
 

Für die Sommermonate wünsche ich Ihnen Erholung und viele schöne Stunden im Familien- und Freundeskreis.  
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen, auch im Namen aller Vorstandsmitglieder,  
alles erdenklich Gute und bleiben Sie gesund. 
 

Herzliche Grüße und ein aufrichtiges Glück auf 
Ihr Georg Masnitza 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

 
 

 Rückschau 
 

Kurze Nachbetrachtung der erwähnenswerten Veranstaltungen im Corona-geprägten 2. Quartal 

▪ Schlesische Maiandacht 
Gemeinsam mit der Pfarrei Heiligste Dreifaltigkeit konnten wir heuer – nach der letztjährigen digitalen Erinnerung – wieder  
unsere Schlesische Maiandacht begehen. Die tief verwurzelte Tradition der Marienverehrung am letzten Freitag im Marienmonat 
Mai ist in der Metropole Frankens etwas Besonderes. Sie ist ein Geschenk der Katholiken mit schlesischen Wurzeln an unsere 
Stadt Nürnberg, unseren Stadtteil Langwasser, unseren Pfarrverband und an unsere Kirche. So freute man sich, dass Freunde 
Schlesiens, Verehrer der Gottesmutter und Gläubige über Langwasser hinaus zu dieser Feierlichkeit mit dem Festzelebranten 
Pfarrer Dr. Karsten Junk zusammenkamen. Obwohl zahlenmäßig aufgrund Corona weniger Teilnehmer Platz in der Kirche finden 
konnten, war es nahezu feierlich wie gewohnt. Unsere sehr gut besetzte Trachtengruppe nahm samt Vereinsfahne, welche 
anlässlich des 100. Jahrestages der Volksabstimmung in Oberschlesien ein zusätzliches Fahnenband schmückte, an der 
Prozession im Kirchenrund teil. Das Gesangspaar um Alice Krusel und Dieter Tippner aus den Reihen unserer Trachtengruppe 
bereicherte die Andacht mit einer reichen Fülle an Marienliedern zu den Orgelklängen von Organist Pfr. Martin Becker. Die von 
Christoph Krusel vorgetragene Lesung sowie die durch Martina Kowalicki dargebrachten Fürbitten, haben zum Gelingen der 
Andacht beigetragen. Im Vorfeld wurde für verstorbene Mitglieder eine Trauermesse gefeiert. Das Beisammensein der Pfarr-
gemeinde zusammen mit unseren Trachtenträgerinnen und Bergmännern entfiel aufgrund der Corona-Bestimmungen, sodass die 
Tradition der „Schlesischen Maiandacht“ am späten Abend endete. Vergelt´s Gott allen Beteiligten für den tollen Wochenausklang. 
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Herzlichen Dank für Ihre Spenden zu Gunsten unserer Kreisgruppe 
 

Eheleute Barbara u. Johann Lindner,  Eheleute Maria u. Waldemar Pieloth, 

K. Abramowski,  G. Dylong,  M. Hayduk,  M. Kowalicki,  H. Schoppa,  L. Wippler,  M. Wippler,  F. Wosnitza,  K. Zdero 

▪ Fronleichnamsfeier 
Da eine Prozession durch die Straßen der umschließenden Kirchensiedlung Corona-bedingt nicht stattfinden durfte, feierte die Pfarrei 
Hl. Dreifaltigkeit am 03. Juni das Hochfest des Leibes und Blutes Christi mit eucharistischem Segen ohne Trachtengruppen-Beteiligung. 
Viele Mitglieder kamen der Einladung von Pfarrer Dr. Junk nach und folgten der im Kirchenrund stattfindenden Prozession mit Wortgebet. 
 

▪ Wallfahrt der Minderheiten zum St. Annaberg / Oberschlesien 
Unter dem Motto „Versöhnung, Freiheit, Erneuerung“ fand heuer die Minderheitenwallfahrt wieder in der Lourdes-Grotte, jedoch – trotz  
des schrittweisen Rückgangs der Pandemie – ohne Nürnberger Beteiligung, statt. Erstaunlich viele Wallfahrer versammelten sich am  
St. Annaberg, der einen jeden Schlesier von Kindesbeinen bis zum Seniorenaltar begleitet. Wir blicken optimistisch in die Zukunft und 
hoffen im nächsten Jahr in unseren farbenfrohen Trachten unsere Freunde der Kreisgruppe München bei der Wallfahrt zu begleiten. 

 
 

Fahnenband zum 100. Jahrestag der Volksabstimmung in Oberschlesien 1921 
 

Unsere Vereinsfahne schmückt auf Veranstaltungen ein neues in hochqualitativer Stickkunst in 

Oberschlesien angefertigtes Fahnenband. Um das historische Ereignis vom 20. März 1921 in der alten Heimat 
in Erinnerung zu halten, fertigte die Landesgruppe Bayern auf Idee, Initiative und Umsetzung unseres 

Mitglieds, Joachim Czernek, das sehr ansehnliche Fahnenband für Vertreter der bayrischen Kreisgruppen an. 
 

Die zu Gunsten der deutschen Bevölkerung ausgegangene Abstimmung jährte sich zum 100. Mal.  
Unsere Vorfahren, Großeltern und Eltern haben diese Schicksalsjahre von 1919 bis 1922 persönlich erlebt. 

Wir als Kreisgruppe möchten damit ebenso die Nachkommen an das Ereignis erinnern. 
 

Beim nächstmöglich passenden Rahmen werden wir das Fahnenband entsprechend präsentieren und würdigen! 
 

 

 

 

 
Aus der Sprüche-Kiste  

 

▪ Die größten Menschen sind jene, die anderen Hoffnung geben können.  (Jean Jaurès) 
 

▪ Wer im Leben keine Ziele hat, der verläuft sich.  (Abraham Lincoln) 
 

▪ Freunde halten die Zeit für uns an, um sie mit Glück zu füllen.   (Angelika Emmert) 
 

Aus dem Wortschatz der Oberschlesier In der Küche 
 

Hasiok – Abfallbehälter Kastrolik – Kochtopf Krause – Einmachglas 

Kriegel – Biergefäß Nudelkulle – Teigroller Pitfok – stumpfes Messer 

Schippe – Kehrschaufel Schollka – Tasse Tippel – Töpfchen 
 

Aus der Rubrik „Antek und Franzek“    Kein sehr galantes Gespräch 
 

Franzek:  „Liebes Fräulein, Sie haben wunderschöne Zähne!“ 

Die junge Dame:  „Ja, das ist ein Erbteil meiner Mutter.“ 

Franzek:  „Da haben Sie aber Glück gehabt, dass Sie passten!“ 
 

Lachen ist trotz Corona erlaubt!     
 

Der Patient kramt nervös im Portemonnaie. Richter: „Warum haben Sie das Auto gestohlen?“ 

„Sie müssen nicht im Voraus zahlen“, sagt der Zahnarzt. Angeklagter: „Ich musste schnell zur Arbeit.“ 

„Ich zähle nur mein Geld, bevor Sie mich betäuben.“ Richter: „Sie hätten doch den Bus nehmen können.“ 
 

  

 
 

Maria Goeppert-Mayer  28.06.1906 - 20.02.1972 
 

Maria Goeppert-Mayer war 1963 – 60 Jahre nach Marie Curie – erst die zweite Frau, die den Physik-Nobelpreis erhielt. 
 

Als Tochter des bedeutenden Mediziners Friedrich Göppert wurde Maria 1906 in Kattowitz geboren. 
Sie wurde in der Überzeugung aufgezogen, dass Mädchen die gleichen Chancen haben sollten wie Jungen. 
Nach dem Abitur hat sie ein Mathematik-Studium aufgenommen und wechselte später zur Physik an die Universität Göttingen. 
Hier lernte Sie den amerikanischen Stipendiaten Joseph „Joe“ Mayer kennen und heiratete ihn im Januar 1930. 
Kurz darauf gingen beide in die USA, wo Goeppert-Mayer 1933 die amerikanische Staatsbürgerschaft angenommen hat. 
Aus der Ehe gingen mit Tochter Marianne (1933) und Sohn Peter (1938) zwei Kinder hervor.  
 

In Ihren Arbeiten entwickelte sie 1949/50 das Atomkern-Schalenmodell, die heutige Grundlage unseres Atomkern-Verständnisses. 
Gleichzeitig, aber unabhängig von ihr, war der deutsche Physiker Hans Jensen zu derselben Schlussfolgerung gelangt. 
Zusammen publizierten sie 1955 ein Buch über das Schalenmodell und erhielten 1963 gemeinsam den Nobelpreis.  
Zuvor erhielt sie im Jahre 1960 eine vollgültige Professur an der University of California in San Diego. 
 

Auf Einladung der Landsmannschaft der Oberschlesier nahm sie 1964 als Ehrengast am Tag der Oberschlesier in Düsseldorf teil. 
Auf die Frage, was sie bewogen hat, die Einladung anzunehmen, antwortete sie: „Einfach das Gefühl, dass ich eben doch 
Oberschlesierin bin. Ich bin in Kattowitz geboren und die Anhänglichkeit meiner Eltern hat auch auf mich abgefärbt.“ 
 

Infolge eines Herzschlags starb Maria Goeppert-Mayer am 20. Februar 1972 in San Diego, Kalifornien. 

Oberschlesische Porträts    (Text: Georg Masnitza) 
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Corona-bedingte Informationen zu geplanten Veranstaltungen im 3. Quartal 
Wir hoffen, dass Sie uns wie bisher die Treue halten. Vielen Dank! 

 

26.07.  Sonntag „67. St. Anna-Wallfahrt der Oberschlesier nach Altötting“ 
 

  Norbert Gröner (Beauftragter für Wallfahrtorganisation Altötting der Landesgruppe Bayern): 

Die Wallfahrt wird nach derzeitigem Stand stattfinden. Teilnahme von Gruppen erwünscht. 
 

10:00 Uhr:  Festgottesdienst in der St. Anna-Basilika mit Hauptzelebrant Weihbischof Hauke aus Erfurt 
 

14:00 Uhr: Andacht zu Ehren der heiligen Mutter Anna in der Stiftspfarrkirche 
 

Im Vorstand wurde sich verständigt, eine Busfahrt nach Altötting zum Wohlergehen unserer Wallfahrer nicht anzubieten. 
Sofern Sie auf eigene Initiative an der Wallfahrt teilnehmen, Vergelt´s Gott! 

 

  13.08. - 16.08. „Langwasser-Kirchweih“ 
 

Aktuell ist die Langwasser-Kirchweih am Festplatz „Langwasser Süd“ im Veranstaltungskalender der Stadt Nürnberg. 
Über die Durchführung der Kirchweih für Mitte August wird auf Grundlage der dann geltenden Regelungen entschieden. 

Ob und in welcher Form eine Teilnahme unserer Fahnenabordnung und Trachtengruppe erforderlich wäre, ist noch nicht bekannt. 
 

05.09.  Sonntag „Wallfahrt der Heimatvertriebenen, Flüchtlinge und Aussiedler zur Basilika Vierzehnheiligen“ 
  

Aufgrund der sich ständig ändernden Corona-Maßnahmen ist eine langfristige Planung  
seitens der Franziskaner der Basilika Vierzehnheiligen zurzeit nicht möglich.  

Ob die Wallfahrt im September stattfindet, ist nicht näher bekannt. 
 

Im Vorstand wurde sich jedoch verständigt, die Busfahrt ohnehin zum Wohlergehen unserer Wallfahrer nicht anzubieten. 
Sofern Sie auf eigene Initiative an der Wallfahrt teilnehmen möchten, informieren Sie sich vorzeitig. Vergelt´s Gott den Wallfahrern! 

 

Mitglieder-Kreishauptversammlung mit Betrachtung der Vereinsjahre 2019 & 2020 inklusive Vorstandswahl 
– sowie –   Abstimmungsgedenken: 100 Jahre Volksabstimmung in Oberschlesien 

 

Im Zuge der Lockerungen und der Entspannung in der Corona-Pandemie beratschlagt der Vorstand  
die Möglichkeiten der Durchführungen der aktuell für das 4. Quartal geplanten äußerst wichtigen Veranstaltungen 

 

Feststehende Zusammenkünfte      Wer mitmacht erlebt Gemeinschaft 
 

 

Frauengruppe              An jedem dritten Mittwoch im Monat von 13:30 - 16:30 Uhr im „Haus der Heimat“ 
 

Liebe Frauen,  
nach Informationen der Leitung des Hauses der Heimat findet im Oktober 2021 die Wiedereröffnung statt, 
womit im 4. Quartal wieder Treffen möglich wären. Weitere Informationen im nächsten Mitteilungsblatt! 
Viele Grüße, Der Vorstand 

 

Skat – Abende          Jeweils am Donnerstag um 18:00 Uhr - Gasthof "Deutscher Michel", Heynestraße 30 
 

Liebe Skatfreunde,  
die Skatabende finden ab Oktober 2021 wieder statt. Näheres im nächsten Mitteilungsblatt! 
Viele Grüße, Der Vorstand 

 

Kegel – Abende          An jedem zweiten Mittwoch im Monat von 18:00 - 20:00 Uhr im „Haus der Heimat“  
 

Liebe Kegelfreunde,  
die Kegelgruppe kann sich womöglich ab Oktober 2021 wieder treffen. Näheres im nächsten Mitteilungsblatt! 
Viele Grüße, Der Vorstand 

 

Besondere Gedenktage 
 

06. Juli 1945 
 

13. Juli 1816 
 

26. Juli 0000 
 

05. August 1950 
 

13. August 1961 
 

15. August 1915 
 

24. August 1994 
 

05. September 1834 
 
 

24. September 1906 
 

28. September 1885 

Todestag von Adolf Johannes Kardinal Bertram – Erzbischof von Breslau 
 

Geburtsdatum von Gustav Freytag – Schriftsteller und Kunsthistoriker aus Kreuzburg 
 

Fest der heiligen St. Anna 
 

Charta der deutschen Heimatvertriebenen 
 

Baubeginn der 155 km langen Mauer in und um Berlin 
 

Geburtsdatum von Dr. Herbert Hupka – Vertriebenen-Politiker 
 

Todestag von Otto Knoff – langjähriger Vorsitzender unserer Kreisgruppe 
 

Geburtsdatum von Franz Graf von Ballestrem – Reichstagspräsident (1898-1906) 
Großindustrieller und Politiker aus Plawniowitz, Landkreis Gleiwitz 
 

Geburtsdatum von Michael Jary – Schlagerkomponist aus Laurahütte bei Kattowitz 
 

Geburtsdatum von Otto Ulitz – Sprecher der LM der Oberschlesier (1953 - 1969) 
 

Bitte unterstützen Sie unsere Mitglieder und oberschlesischen Landsleute mit Ihren Aufträgen! 
 

- Gerade aktuell, in der Corona-Krise - sofern Ihnen dies natürlich möglich ist - 
 

                 Auto Halat Kfz-Meisterbetrieb Gustav-Adolf-Straße 15     90439 Nürnberg

 Wartung & Instandsetzung         Tel. 0911 / 61 32 09  
 

                  Butzek GmbH  Meisterbetrieb, Heizung,  Unterer Pfaffensteig 41 F     90459 Nürnberg 
            Haustechnische Anlagen   Sanitär und Kundendienst   Tel. 0911 / 44 45 40 
   

Josef May hat seinen Geschäftsbetrieb (Schlesische Wurstwaren) Ende April 2021 eingestellt!!! 
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Geburtstagsliste 
 

Herzliche Glück- und Segenswünsche unseren Mitgliedern für das neue Lebensjahr 
 

 

 Geburtstag Jubilar früher Alter 

J
u

li
 3. Korgel Paul Oberglogau 82 

5. Simon David Krappitz 30 

6. Masnitza Georg Hindenburg O.S. 82 
8. Klösel Ursel Hindenburg O.S. 85 

14. Weingart Martha Hindenburg O.S. 82 

24. Görlich Gertrud Ratibor 86 

26. Gemander Georg Klausberg 81 

28. Peter Elisa Nürnberg 12 

29. Rautenberg Gerhard Ratibor 81 
30. Demel Laura Nürnberg 38 

31. Kempny Adelheid Beuthen O.S. 87 

  

A
u

g
u

s
t 3. Wolnik Magdalena Laurahütte 71 

6. Scherner Johannes Ratibor 92 
6. Morawietz Ernst Roßweide 83 

12. Wippler Matthäus Deutsch Piekar 41 
12. Wengler Matthias Nürnberg 32 

13. Musiol Gerhard Ratibor 89 
20. Tippner Elke Beuthen O.S. 78 
25. Scheja Bernard Gleiwitz 66 

26. Kowalicki Martina Nürnberg 30 
28. Kosteczko Gerhard Summin 64 

30. Schnober Walter Odergrund 86 
30. Gollasch Bernd Leobschütz 81 

  

S
e

p
te

m
b

e
r 3. Schoppa Heinz Beuthen O.S. 83 

4. Stürz Peter Wadowitz 72 

5. Chrobok Christine Stroppendorf 84 
5. Abramowski Katharina Hindenburg O.S. 37 
6. Jarosch Elisabeth Friedrichsdorf 83 
9. Morawietz Helga Hindenburg O.S. 84 

10. Mikolajetz Renate Klausberg 86 
10. Wieczorek Adelheid Ratibor 83 
10. Höverkamp Ingeborg Vilseck 75 
11. Jakubczyk Regina Hindenburg O.S. 91 
12. Zitting Mariola Tarnowitz 61 

13. Oprzondek Hildegard Gleiwitz 81 
14. Kowalicki Gerhard Frankenstein 67 
14. Klein Elisabeth Lublinitz 60 

16. Schuba Brigitte Annatal 82 
17. Schoppa Günter Beuthen O.S. 82 
18. Preis Leo Reinschdorf 84 
21. Zogel Adelheid Radzionkau 98 
23. Mrugalla Heinz Bodland 82 
26. Webs Hildegard Gleiwitz 90 
27. May Josef Bujaków 77 
28. Klimek Karin Oppeln 78 

 

 

Unseren kranken Mitgliedern und Angehörigen wünschen wir baldige Genesung 
verbunden mit herzlichen Grüßen 

 

Wem Zeit ist wie Ewigkeit, Und Ewigkeit wie Zeit, Der ist befreit von allem Streit. 
 

Jakob Böhme (1575 – 1624) 

Bitte werben Sie neue Mitglieder für unsere Landsmannschaft, 
damit unsere Kreisgruppe noch stärker aus der schwierigen Zeit hervorgeht. 

 

Mitglied in der Kreisgruppe Nürnberg werden und die Verbundenheit zu Oberschlesien bekunden! 


